
Maxis unterwegs auf Kirchenspuren 

Am 19. April haben sich die Maxikinder auf den Weg zur Kirche gemacht. Dort hat Herr Ritter bereits auf 

uns gewartet.  Und das haben wir alles erlebt: 

Erstmal gingen wir der Frage auf den Grund, wieso es eine Kirche gibt?  Dort können Menschen beten und 

nahe bei Gott sein. Wir haben uns die Orgel angeschaut und erfahren, dass sie auch „Königin der 
Instrumente“ genannt wird.  Wir haben über die Kreuzigung und die Auferstehung von Jesus gesprochen.  

Auf die Frage, ob nach der Kreuzigung alles vorbei war, hatten unsere Vorschulkinde eine klare Antwort.  

Nein, Jesus ist wieder auf aufgewacht.   

Wir haben Bilder gesehen auf denen Engel und Tiere zu sehen waren. Haben das Taufbecken unter die Lupe 

genommen und gehört was das bedeutet. Wir haben überlegt wie man Gott spüren kann; z.B. ist die Kerze 

eine Möglichkeit. Sie spendet Wärme und Licht und Jesus ist wie ein Licht.  Spannend war der Raum wo der 

Pfarrer immer rauskommt; die Sakristei. Wie sieht es dort aus und was gibt es alles zu entdecken?  Es  ist 

alles da, was für den Gottesdienst gebraucht wird: Bibeln, Gewand vom Pfarrer usw& Wir durften einen 
goldenen Kelch anschauen, der mit Engeln verziert war. Herr Ritter hat uns erklärt wie die Hostien 

hergestellt werden. Zum Schluss haben wir  uns Gedanken gemacht,  ob wir Gott auch riechen können? 

Dieser Frage sind wir nachgegangen.  Die  Maxis durften ein Stück Weihrauch ins Fass (Turibulum) geben 

und  haben überlegt  für wen sie beten möchten,  dann anzünden und sehen wie dieser verbrennt. 

Tatsächlich, jetzt konnten wir Gott auch riechen.  Wir schicken ein herzliches Dankeschön an Herrn Ritter.  

Ausblick  

Im Moment stecken wir schon mitten in unserem neuen, gruppenübergreifenden Themenprojekt  „Die 
Welt ist bunt“.   Die Eltern sind eingeladen Talente, Traditionen, Begabungen, Hobbys  uvm. in den bunten 

Kindergartenalltag einzubringen und uns alle daran teilhaben zu lassen.  Zudem  lernen wir  Länder kennen, 

aus denen Kindergartenfreunde und deren Eltern kommen.                                                                                             

In einer Gruppe hat sich das Kaninchen Karla auf eine Weltreise gemacht. Sie fuhr mit der Bahn in 

Unterelchingen ab  und schreibt den Kindern nun wöchentlich eine Karte wo sie gerade ist, was dort 

gegessen wird, wie sie Hallo sagt&..  Auf dem Globus verfolgen wir die Reise mit.  

Ihr Kita – Team 

 

 


